
 

Kreismedienzentrum      Bismarckstraße 110      72072 Tübingen       07071 207-1250      www.kmz-tuebingen.de 

Stand 01/2026 

 

 

 

 

 

Medienliste 

Gleichberechtigung 
 

 

 

 



 

Kreismedienzentrum      Bismarckstraße 110      72072 Tübingen       07071 207-1250      www.kmz-tuebingen.de 

 

DVD 

46 505788 Geschichte der Frauenbewegung II 
 Deutsches Kaiserreich 1871-1918  
Laufzeit: 88 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(8-11) 

Thematisiert wird die Geschichte der Frauenbewegung im Deutschen Kaiserreich von 1871-1918 
Enthalten sind folgende Module: - Geschichte im Film: Geschlechterrollen und Bildung – Geschichte im 
Film: Reformbewegung und Frauenwahlrecht 1895-1914 – Geschichte im Fokus: Lilly Braun – Zwischen 
bürgerlicher und proletarischer Frauenbewegung – Geschichte im Film: Frauen im Ersten Weltkrieg 1914-
1918. 

46 505787 Geschichte der Frauenbewegung I 
 Von der Französischen Revolution bis zur Gründung des Deutschen Kaiserreichs  
Laufzeit: 38 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(8-11) 

Thematisiert wird die Geschichte der Frauenbewegung. Von der Französischen Revolution bis zur 
Gründung des Deutschen Kaiserreichs 1789-1871. Enthalten sind folgende Module: - Geschichte im Film 
Wir sind nicht eure Sklaven – Frauen in der Französischen Revolution 1789 – Geschichte im Film: Die 
Freiheit ist unteilbar – Frauen in Vormärz und Revolution 1848/49 – Geschichte im Fokus: Die Zukunft ist 
unser – Beginn der organisierten Frauenbewegung 

46 507201 Ein Tag ohne Frauen [OmU] 
 Was, wenn jede Frau einfach einen Tag frei nehmen würde … 
Laufzeit: 70 min f Produktionsjahr: 2024 Adressaten: J(14-18); Q 

Der Dokumentarfilm erinnert an die Geschichte eines Frauenstreiks, der 1975 einen Tag lang Island 
lahmlegte und an dem sich 90 Prozent aller isländischen Frauen beteiligten. Das Ziel war die 
Gleichberechtigung von Mann und Frau. Aufgerollt wird die Vorgeschichte des Streiks, der mit einer 
riesigen Frauenkundgebung in Reykjavik endete. Die Aktion war auch langfristig erfolgreich; Island belegt 
seit vielen Jahren weltweit den ersten Platz in Sachen Geschlechterparität.  
Zusatzmaterial: Filmpädagogische Begleitmaterialien  

46 505041 Gleichstellung der Geschlechter 
 Auf dem Weg zur Gleichberechtigung 
Laufzeit: 25 min f Produktionsjahr: 2023 Adressaten: A(7-10) 

Leben wir tatsächlich in einer geschlechtergerechten Gesellschaft? Wie hängen die Begriffe 
Gleichbehandlung, Geleichberechtigung und Gleichstellung zusammen? Wie kann die Gleichstellung der 
Geschlechter erreicht werden? Der Film zeigt die Etappen der Frauen im Kampf um Gleichberechtigung – 
beginnend im 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart. Er beschreibt den Wandel der klischeehaften 
Rollenverteilungen von Männern und Frauen in Bezug auf Sozialisation, Eigenständigkeit und politische 
Rechtslage und die Auswirkung beispielsweise auf Versorgungs-  und Verdienstlücken. Exemplarisch 
dargestellt werden Instrumente, die eine Annäherung vorantreiben können.  
Zusatzmaterial: 8 S. Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 10 interaktive 
Aufgaben.  
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46 505397 Tatortreiniger: E.M.M.A. 206 
 Zum Thema Künstliche Intelligenz 
Laufzeit: 30 min f Produktionsjahr: 2016 Adressaten: J(14-18); Q 

Sie sind kompliziert und wollen ständig reden: Frauen. Tatortreiniger Heiko Schotte hat eine Entscheidung 
getroffen: keine Frauen mehr in seinem Leben. Doch dann wird er in ein Institut für Biotechnologie 
gerufen. Dort arbeitet man bereits an einer „neuen“ Frauenversion (KI). Es geht um Frauen, Liebe, Silizium 
und die Antwort auf die Frage, wie sinnvoll Emotionen sind.  
Zusatzmaterial: Arbeitshilfe; Arbeitsblätter; H5P; Internet-Links; Filmtipps. 

46 76763 Mustang (deutsch, türkisch, UT de) 
Laufzeit: 93 min f Produktionsjahr: 2015 Adressaten: A(9-13); J(14-18); SO; Q 

Sommer in einem türkischen Dorf, Lale und ihre vier Schwestern wachsen nach dem Tod der Eltern bei 
ihrem Onkel auf. Als sie nach der Schule beim unschuldigen Herumtollen mit ein paar Jungs im Meer 
beobachtet werden, lösen sie einen Skandal aus. Ihr als schamlos wahrgenommenes Verhalten hat 
dramatische Folgen: Das Haus der Familie wird zum Gefängnis, Benimmunterricht ersetzt die Schule und 
Ehen werden arrangiert. Doch die fünf Schwestern beginnen, sich gegen die ihnen auferlegten Grenzen 
aufzulehnen.  
Zusatzmaterial: Interview mit Regisseurin Deniz Gamze Ergüven (13:54 min); Kurzfilm „Bir damla su“ 
(18:49 min); Kino & Curriculum (10 S.) [PDF]: Kurze Inhaltsangabe; Thematische Aspekte; Fragen und 
Anregungen; Filmische Gestaltung; Literaturhinweise; Internet-Links.  

46 78826 Die göttliche Ordnung 
Laufzeit: 92 min  f Produktionsjahr:2017  Adressaten: J(14-18); Q  

Anfang der 1970er-Jahre wandelt sich eine Hausfrau aus einem Dorf im Appenzellischen unter dem 
Einfluss der Debatte um das Frauenwahlrecht in der Schweiz zur sanften Streiterin für die Sache. Doch ihr 
öffentliches Engagement sorgt sowohl im Dorf als auch in ihrer Ehe für Spannungen. 

46 800025 Wenn Mädchen boxen 
Laufzeit: 30 min  f Produktionsjahr:2018  Adressaten: A(9-13); J(12-18); Q  

Junge, boxende Frauen geben in der Reportage Einblick in ihr Leben und ihren Sport. Sie zeigen, dass das 
Boxen sie entspannt, sie disziplinierter und selbstbewusster macht. So schenkt ihnen der Box-Sport Mut 
und Durchsetzungsvermögen in unterschiedlichen Lebenssituationen. Der alleinerziehende Vater der 13-
jährigen Renée musste erst mal schlucken, als seine zarte Tochter plötzlich zum Boxen wollte. Die Berliner 
Meisterin Zeina (17) ist gläubige Muslima und boxt nur mit Kopftuch. Ihre Familie hat sich inzwischen 
nicht nur daran gewöhnt, sondern kommt auch begeistert zu Wettkämpfen.  

46 56753 … auf in eine erfolgreiche Selbständigkeit (Fassung 2007) 
 Der Gründerinnen- und Unternehmerinnenfilm 
Laufzeit: 18 min  f Produktionsjahr:2007  Adressaten: A(9-13); BB; Q  

Der Film zeigt drei Gründerinnen auf ihrem individuellen Weg bei der Realisierung des Traums von einem 
eigenen Unternehmen. Im Mittelpunkt stehen die Personen und ihre unterschiedlichen Lebensentwürfe 
als Vorbilder und Praxisbeispiele aus unterschiedlichen Berufszweigen. Dabei werden gleichzeitig zentrale 
Fragestellungen der Unternehmensgründung und -führung wie Information und Beratung, der Business- 
und Finanzplan, das Bankgespräch, Kooperation und Vernetzung praxisnah und modular dargestellt und 
von erfahrenen Unternehmerinnen und Expertinnen kommentiert. 
Zusatzmaterial: Lern- und Praxisvorlagen; Hinweise für den Einsatz im Unterricht, bei Projekttagen, in der 
Beratung. 
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46 62174 Entlohnung der Arbeit 
Laufzeit: 15 min f Produktionsjahr:2009  Adressaten: A(8-13); Q 

Der Film beschreibt Erwerbsarbeit und Vergütungsformen wie Besoldung, Lohn oder Gehalt. Die Begriffe 
Brutto und Netto werden definiert und Sozialabgaben, Steuern, Arbeitgeberanteil und Lohnnebenkosten 
werden anschaulich gemacht. Es werden Lohnunterschiede zwischen Mann und Frau zur Diskussion 
gestellt und sich mit Unterschieden der Entlohnung in verschiedenen Regionen und unterschiedlichen 
tariflichen Ausbildungsvergütungen diverser Berufsbilder befasst. Die Frage, wie Löhne entstehen, wird 
erörtert und Begriffe wie Tarifpartner, Tarifautonomie, Tarifvertrag, Tarifverhandlungen, Tarifkonflikt, 
Schlichtung und Streik erklärt. Auf Begriffe wie Lohndumping, Sozial- und Steuerdumping in Zeiten von 
globalen Märkten, volkswirtschaftliche Folgen von Niedriglöhnen und Armut, Wechselwirkung zwischen 
Einkommen und Konjunktur, sozial- und wirtschaftspolitische Maßnahmen wie beispielsweise 
Mindestlöhne oder Steuererleichterungen wird eingegangen. 
Zusatzmaterial: Bildergalerie; Linkliste; Arbeitsblätter; Kommentartext. 

4650017 Die Farbe Lila 
Laufzeit: 148 + f Produktionsjahr:1986  Adressaten: J; Q 

Die Geschichte einer Emanzipation. Die junge Celie wird mit 14 an einen Witwer mit vier Kindern verheiratet. 
Erst die Freundschaft mit einer Bluessängerin bietet ihr die Möglichkeit, der Enge und Unterdrückung des 
Alltags zu entfliehen. In den Sprachen: Deutsch/Englisch/Spanisch. 

46 66876 Film 8 
Laufzeit: 100 f Produktionsjahr: 2011  Adressaten: A(9-13); Q 

Als sich im Jahr 2000 die Staats- und Regierungschefs von 189 Staaten auf acht Millennium-
Entwicklungsziele verpflichteten, war dies ein wichtiger Schritt zur Verbesserung der Lebensbedingungen 
vieler Menschen dieser Welt. Bis 2015 sollen folgende Ziele erreicht werden: Die Halbierung extremer 
Armut; Grundschulausbildung für alle; Die Gleichstellung der Geschlechter; Die Kindersterblichkeit 
senken; die Gesundheit der Mütter verbessern; HIV/Aids bekämpfen; Umweltschutz verbessern; Aufbau 
einer weltweiten Entwicklungspartnerschaft. Die enthaltenen 8 Filme (mehrsprachig mit deutschen 
Untertiteln) gehen über Informationen zu den entwicklungspolitischen Herausforderungen der 
Gegenwart hinaus; sie sollen zum persönlichen Engagement motivieren. 

46 62316 GG 19 
Laufzeit: 149 min f  Produktionsjahr:2007  Adressaten: A(9-13); Q 

Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland trat am 24. Mai 1949 in Kraft. 19 Grundrechte werden 
an den Anfang des Gesetzeswerks gestellt. In 19 szenischen Episoden wird versucht, die 19 Grundrechte 
filmisch umzusetzen. Die Episoden bieten dem Zuschauer ungewöhnliche und teilweise provokante 
Sichtweisen auf die Bedeutungen und Wirkungen, die diese Verfassungsartikel in unserem Leben haben 
können und sollen. 
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4654538 Girls Day 
Laufzeit: ca. 28 min Produktionsjahr:2005  Adressaten: A(9-10); Q; T 

Der bundesweite Mädchen-Zukunftstag "Girls'Day" fand 2005 zum fünften Mal statt. Mit zahlreichen 
Aktionen sollten junge Frauen dazu ermuntert werden, sich über Arbeitsfelder zu informieren, die sie bei 
ihrer Berufswahl nur selten in Betracht ziehen. Im Mittelpunkt stehen dabei naturwissenschaftliche und 
technische Berufe. Die DVD enthält 2 Filme: VERANSTALTUNGEN (ca. 16 min): Ob mittelständische 
Handwerksbetriebe, Forschungsinstitute der Universitäten oder Großunternehmen - das Interesse, sich am 
Mädchen-Zukunftstag zu beteiligen, wächst von Jahr zu Jahr. Das Anliegen, den Mädchen neue 
Perspektiven bei der Berufswahl zu eröffnen, steht im Vordergrund. Der Film zeigt drei unterschiedliche 
Beispiele zum Aktionstag (Hochschule, Handwerksbetrieb, Großunternehmen). SCHULE (ca. 12 min): Die 
Schülerinnen haben Gelegenheit, ihr Spektrum an Möglichkeiten bei der späteren Berufwahl durch den 
Girls Day zu erweitern. Die Vor- und Nachbereitung dieses Aktionstages findet größtenteils in den Schulen 
statt. Der Film demonstriert die schulische Umsetzung des Girls Day am Beispiel einer Realschule. 

46 54668 Indien, die Rolle der Frau 
Laufzeit: 14 + f Produktionsjahr:2000  Adressaten: A(8-13); SO 

Der Film zeigt auf teilweise provozierende Art und Weise die traditionsgemäß untergeordnete Rolle der 
Frau in der indischen Gesellschaft. An Beispielen macht er aber auch deutlich, dass es immer mehr Frauen 
gelingt, sich zu emanzipieren. 

4656046 Iss Zucker und sprich süß 
Laufzeit: ca. 55 Produktionsjahr:2006  Adressaten: A(8-13) 

Sie sind in Deutschland geboren oder hier aufgewachsen. Doch wen sie heiraten, bestimmen ihre Eltern. 
Viele Immigrantenfamilien halten auch nach jahrzehntelangem Leben in Deutschland an den Traditionen 
ihrer Heimat fest und pflegen dabei einen Werte-Konservativismus, der sich mitunter sogar im 
Herkunftsland schon überholt hat. Die Lebensgeschichten von Sultana aus Pakistan, Saniye, die nach 
Deutschland verheiratet wurde, Ayse, die ihre Tochter sechzehnjährig verheiratete, obwohl sie doch selbst 
unter ihrer eigenen Zwangsheirat litt, und die Autorin und Aktivistin Fatma Bläser zeigen, welch 
zerstörerische Folgen erzwungene Heiraten haben können. 

46 75464 Krippenwahn 
Laufzeit: 15 min f  Produktionsjahr:2015  Adressaten: A(5-13) 

Helena und Tom werden bald Eltern. Beide freuen sich sehr. Aber Helena läuft deswegen Gefahr, ihren 
Traumjob zu verlieren. Denn in ihrer Firma sind junge Mütter eher weniger gefragt. Und Tom will in 
seinem Job bestimmt nicht kürzer treten. Was also tun? Ein Krippenplatz muss her. Nur leider ist 
Kinderbetreuung heiß begehrt, äußerst teuer und mit gewissen Komplikationen verbunden. Und der 
Geburtstermin rückt näher und näher.  
Zusatzmaterial: 5 Arbeitsblätter; Vorschläge zur Unterrichtsplanung; Internet-Links.  

 


